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1. Wie ist die Arbeit im Projekt? Haben sich deine Aufgabenbereiche seit deinem 

letzten Bericht verändert? 

 

Meine Aufgaben haben sich seit dem letzten Bericht nicht verändert. Allerdings werden sie 

das hoffentlich innerhalb des nächsten Monats tuen denn das Projekt an dem ich die letzten 

Monate gearbeitet habe ist nun abgeschlossen.  

  

2. Denkst du, dass du in deinem Projekt angekommen bist? Wenn ja, wer hat dir am 

meisten dabei geholfen (z.B. andere Freiwillige, lokale Personen, Projektmitarbeiter)? 

Ja ich denke ich bin im Projekt angekommen. Auch wenn sich mir manche Dinge noch nicht 

ganz erschließen. Am meisten dabei geholfen hat mir wohl der Leiter von Samuha (NS) 

welcher sich sehr viel Mühe gemacht hat mir alles zu erklären und mein Kollege Sharanu 

den ich auch fast alles fragen kann. Leider gibt es häufig Kommunikationsschwierigkeiten 

welche dann zu Schwierigkeiten beim Verständnis führen. 

 

3. Welche deiner gesteckten Ziele konntest du umsetzen? Welche nicht? Welche Pläne 

oder Ideen für die letzten Monate hast du noch? 

 

Leider könnte ich meine Ziele nicht umsetzten (Schornsteine) was am knappen Budget liegt 

und daran, dass es hier gar nicht so einfach ist in einen festgelegten Ablauf neue Ideen 

einzubringen. 

 

4. Hat sich deine Einstellung zum Gastland während der vergangenen acht Monate 

verändert? 

 

Ja es hat sich für mich entromantisiert. Von Deutschland aus habe ich mir Indien ganz 

anders vorgestellt als es nun ist (natürlich :D ). Ich würde mich aber, wenn ich die Chance 

hätte noch einmal einen Freiwilligendienst zu absolvieren, wieder für Indien entscheiden.   

 

5. Sind deine Erwartungen an deinen Freiwilligendienst erfüllt? 

Ja und nein! Ich habe versucht nicht zu viele Erwartungen an den Freiwilligendienst zu 

haben, dennoch schafft man es natürlich nicht ganz ohne in das Gastland zu kommen. 

Aber die wichtigsten Erwartungen wie, dass mir die Arbeit hier Spaß bereitet und ich herzlich 

aufgenommen werde wurden erfüllt. 

 

 6. Was erwartest du von deiner Rückkehr nach Deutschland? Hast du konkrete Pläne 

für die Zeit nach der Rückkehr? Haben sich diese im Laufe des Freiwilligendienstes 

geändert? 

 

Ich habe die letzten 8 Monate dazu genutzt um mir darüber klar zu werden was ich studieren 

möchte. Letztendlich werde ich mich für Architekturstudiengänge bewerben was ungefähr in 

die Richtung geht die ich vor meinem Freiwilligendienst für mich vorgesehen habe. 


